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erscheint wvchenti . zweimal , Mittwochs u. Samstags.
Bezugspreis 1.20 Itlt?. für das Vierteljahr frei ins Haus.

Durch die Post t . — Mk . ohne Bestellgeld.
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■ die Ifpaitige Petitzeile 25 Pfg ., bei Wiederholungen

wird entsprechender Rabatt gewährt.

Nachweislich größte Hbonncntenzabl aller Zeitungen in der Stabt Llwille.
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J[o 9 Llwille a . Hl)., Samstag , den 31. Januar 1920.

Amtlicher Teil.

Bekanntmachung.
Freitag , den 6. Februar , vormittags 10 Uhr,

i)trb an Ort und Stelle eine Wegefläche nörd¬
lich dem Hausgrundstück des Herrn Hauptinann

^VEchloenbach hier , Crevestraße , öffentlich meist-
^ ! bietend für 1920 verpachtet . Die Wegefläche
? i ist seither als Schrebergarten benutzt worden.

' CltDille, den 30 . Januar 1920.

;_ __ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Die nächste Mutterberatungsstunde findet am
Dienstag , den 3 . Februar d. Js., nachmittags
um 3 Uhr, in dem hiesigen Rathause , Stadt¬
verordnetensaal , statt.
[ Die Bezugsscheine für die Fett - und Suppen¬
zulagen werden in der Mutterberatungsstunde
ausgegeben.

[' eitDille , den 31 . Januar 1920.

_ _ _ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

F .^ onta 9' . den 2 ., und Dienstag , den 3.
evrtiar, wird im Hose des Pfründnerhauses

orenntorf ausgegeben und zwar:
M r Montag , den 2 . Februar : »

I vorm , von 8— 11  Uhr die Nummern 1— 250
fttadjm . von 1— 4 Uhr „ ., 251 — 500

Dienstag , den 3 . Februar:
B» vorm . von 8- 11  Uhr die Nummern 501 — 750
^ nachm , von 1- 4 Uhr „ „ 750 - 1094

Hieben " i* ebK Haushaltung werden je nach Be-
}jj kostet - 5 3 entner  abgegeben . Der Zentner

flonfw Anwohner , deren Einkommen auf den
«opf der Familie Mk. 2000 nicht übersteigt 9 Mk.

'trimmt <mÜe r, ani)eren  Bewohner , deren Ein-
Mk - 2000 übersteigt 12  Mk.

tliDille , den 31 . Januar 1920.

_ _ _ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

[Samstan f  l n 2 ‘ Februar  1920 , bis
©cfdinf ^ ’n? en /J ' F^druar 1920 , wird in dem
die 6 unb 7 ? nn mann ^nnkenbutter für

b. und 7. K.-W . ausgegeben.
Das Pfund kostet Mk . 9,80.

bestimm ? » bL° be erfolgt nur gegen die dafür
Zeit Empfangsscheine und die angegebene

CltDille , den 31 . Januar 1920.
Stäbtifcbe warensteile.

ic

Bekanntmachung.
Von Montag , den 2 . Februar 1920 , bis

5amstag , den 7 . Februar 1920 , wird in dem
Geschäft von Stefan Debo Zwieback aus¬
gegeben.

Das Paket kostet 65 Pfennig.
Haushaltungen von 1— 4 Personen 1 Paket.

„ ,5 - 8 „2  Pakete
„ „ 9- 12 „ 3 „

Bezugsberechtigt sind die Nummern:
801 — 1094

und 1— 86.
Fltoille , den 31 . Januar 1920.

5tädti'lche warensteile.

Bekanntmachung.
Bei der hiesigen Polizei wurde gemeldet:

Als verloren:
ein Portemonnaie mit Jckhalt,
ein Zwanzig -Markschein,
ein seidener Beutel mit Portemonnaie und

Inhalt,
ein Bund Schlüssel.

Als gefunden:
ein Gebetbuch,
zwei Handschuhe.

Die Finder bezw . Verlierer wollen ihre Rechte
auf dem hiesigen Rathaus , Zimmer Nr . 1,
geltend machen.

eitoiile , 31 . Januar 1920.
Die PolizeiDerroaltung.

politische Uedersicht.

Frzbergers Heilung langwierig.
Wie man aus Berlin meldet , wird die Ver¬

wundung Erzbergers von ärztlichen Kreisen
zwar nicht als lebensgefährlich , aber doch als
solche angesehen die einen sehr langwierigen
Heilungsprozeß notwendig macht . Man rechnet
mit einer drei - bis viermonatigen Behinderung
des Reichsfinanzministers in seinem Amt . Es
wird daher die Frage erörtert , ob in der heu¬
tigen Zeit das Reichsfinanzministerium so lange
ohne einen voll arbeitsfähigen Chef bleiben kann.
Wird diese Frage verneint , so könnte in der
nächsten Zeit die Amtsniederlegung Erzbergers
und die Neubesetzung des Neichsfinanzminister-
postens akut werden . Auch die Vertagung des
Helfferich -Prozesses scheint unvermeidlich.

kine letzte Mahnung an die Buhrbeigleute.
An die Bergleute im R uh r g ebie  t

erlassen die vier großen Bergarbeiter¬
verbände eine letzte Mahnung,  gegen

fanatische Anhänger des Bolschewismus und der
Kommunisten sich stark zu machen.

Die Flternbeiräte.
In der letzten Zeit war in der Presse wieder¬

holt von den durch eine Ministerialverfügung
ins Lehen gerufenen Elternbeiräten  die Rede.
Nach einzelnen Angaben sollte sogar schon der
Tag für die Wahlen festgesetzt sein . Inder
erfährt jetzt die „Köln . Ztg ." von zuständiger
Stelle , daß diese Nachricht nicht zutrifft , wenigstens
nicht für das besetzte Gebiet.  In diesem
können die Wahlen vorläufig nicht statt-
finden.

Die Bischofskonferenz in Fulda.
Fulda,  30 . Jan . Die Bischofskonferenz,

welche am Dienstag mit einer feierlichen An¬
dacht eröffnet wurde , ist nach Annahme mehrerer
Entschließungen über die Wahrung der kirchlichen
Rechte und nach Absendung einer Ergebenheits¬
adresse nach Rom heute geschlossen worden . Den
Vorsitz führte Kardinal -Fürstbischof Bertram-
Breslau.

fluch Spanien bildet eine Fremdenlegion.
Madrid,  29 . Jan . Der König hat ein

Dekret zur Bildung einer spanischen Fremden¬
legion in Marokko unterzeichnet.

lokales und provinzielles.

* Eltville , 31 . Jan . Nächsten Mittwoch,
4 . Febr ., nachmittags 5 Uhr , findet im hiesigen
Rathause eine Stadtverordneten - Sitzung  mit
nachstehender Tagesordnung statt:

1. Anschaffung eines Tiefenbestrahlungsappara-
tes.

2 . Auflösung des Presseausschusses.
3 . Erhöhung der Löhne der Waldarbeiter des

Hinterlandswaldes.
4 . Ergebnis der außerordentlichen Kafsen-

revision.
5. Erhöhung der Gebühren für die Lokalbe¬

obachter.
6 . Vergütung für die Ueberstunden zur Fertigung

der Quartiergeldliste.
7 . Anstellung einer technischen Hilfskraft für

das Bauamt.
8 . Weiterbeschäftigung eines Gehilfen . -
9 . Anstellung einer iveiblichen Hilfskraft für

die Finanzstelle.
10 . Gewährung der erhöhten Teuerungszulagen.
11 . Anstellung einer beamteten Stadtfürsorgerin.
12 . Gewährung einer Vergütung an Herrn Dr.

Mercken betr . Einquartierung.
13 . Vorlage der Kostenvoranschläge für Instand-
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setzung des Gefängnisturmes.
14. Bewilligung von Mitteln für den Weinberg¬

schutz.
15. Ankauf eines Hauses.
16. Wahl eines stellvertretenden Stadtverord-

neten-Borstehers.
17. Wahl von Mitgliedern für einen Sach¬

verständigenausschuß für Mietsteigerungen.
18. Abgabe von Holz an Minderbemittelte.
19. Erhöhung der Berkaufsprovisionen für die

Kaufleute für den Verkauf von städtischen
Waren.

20. Gehaltserhöhung des Leiters der städtischen
Warenstelle.

21 . Bericht des Lebensmittelausschusses.

* kltville , 30. Jan . (Zur Heimkehr unserer
Kriegsgefangenen aus Frankreich .) Es ist
ein großes Gehen und Kommen jetzt in Deutschland.
Millionen deutscher Brüder nehmen in diesen
Tagen , losgerissen vom deutschen Mutterherzen,
Abschied von uns . Zwischen ihnen und uns
steht zukünftig ein Grenzpfahl , der besagt, daß
sie fremde Untertanen hatten werden müssen.
Andere , die es nicht fern von uns ertragen zu
.können glaubten , oder die man auswies aus
ihrer Heimat , irren umher und suchen neuen
Herd und Hof. Nun kommen in diesen Wochen
neue Tausende und Abertausende zu uns . Es
sind die längst heiß Erwarteten . Es sind Väter,
Söhne , Brüder , Männer und Geliebte . Heiß
schlägt ihnen unser Empfinden entgegen . Wir
wissen, daß sie für uns gekämpft und in langer,
langer Kriegsgefangenschaft für uns gelitten
haben . Die ganze Tragik eines Gefangenen¬
lagers steht in diesem Augenblicke neu vor unseren
Augen . Abgeschlossen von der Welt , von den
Lieben, hingegeben der Sehnsucht , ausgeliefert
einer langen Verzweiflung , oft hingegeben einer
hemmungslosen Hoffnungslosigkeit . Aber nun
sind sie wieder bei uns . Der Kampf der Heimat
um . ihre Söhne war endlich, endlich siegreich.
Nun ist die weiche Mutterhand vielfach lieber
als sie je gewesen. Die Liebe streicht all die
Sorge hinweg , die noch in den Augen und im
Herzen nistet . Vertrauen und Zutrauen zur
Heimat wächst wieder und gewinnt die Oberhand.
Der Mut zum Kampf ums Dasein , um das
jetzt so karge deutsche Brot , stärkt sich wieder.
Wir sind die Besiegten. Die Ueberzahl hat uns
überflutet . Aber wir hatten männlich  gekämpft
um unser deutsches Sein . Dessen wollen wir
uns heute erinnern , und um dessentwillen wollen
wir heute, trotz alledem , wieder froh zu werden
versuchen.

* klwille, 30. Jan. (Wiedereinführung der
mitteleuropäischen Zeit im besetzten Gebiet .) Nach
Anordnung der interalliierten Rheinlandskom¬
mission tritt in der Nacht vom 31 . Januar zum
1. Februar die mitteleuropäische Zeit für das
bürgerliche Leben im besetzten Gebiet wieder in
Kraft . Die Uhren sind daher in der Nacht um
12 Uhr um eine Stunde vorzustellen . Im Eisen¬
bahnbetrieb tritt vorläufig keine Aenderung ein.
Der Uhren an der Bahn  werden nicht vor¬
gestellt. Der Fahrplan  im besetzten Gebiet
wird auch nach dem 1. Februar bis aus weiteres
noch nach Westeuropäischer  Zeit durch¬
geführt.

* eltville, 30. Jan. Der Landrat des Rhein¬
gaukreises erläßt folgende Bekanntmachung be¬
treffend : Verbot von karnevalistischen Veran¬
staltungen : Der Ernst der Zeit und die große
wirtschaftliche Not verbieten die Zulassung
karnevalistischer Vergnügungen . Ich untersage
es deshalb den Ortspolizeibehörden , solche Ver¬
anstaltungen jeglicher Art zu genehmigen und
ersuche sie, mir Zuwiderhandelnde zur Anzeige
zu bringen , damit - ihre Bestrafung bezw. bei
Wirten die Entziehung ihrer Wirtschafts¬
genehmigung von hier aus in die Wege geleitet
werden kann,

* Lltvi' lle, 30. Jan . Entgegen unserer Nach¬
richt in einer der letzten Nummern unseres
Blattes , wonach die hiesige Turngemeinde am
Karnevalssonntag im Saale des „Hotels Höltgen"
eine Karnevalsfeier mit Kappensitzung abhalten
werde, teilt uns der Vorstand des genannten
Vereins mit , daß die hiesige Polizeiverwaltung
die Abhaltung von Karnevalsveranstaltungen,
wie in den Jahren vor dem Kriege, nicht ge¬
stattet . Es werden nur sogenannte Kostüm¬
bälle , bei denen nur die Damen Kostüme (keine
Karnevalskostüme ohne Masken ) tragen dürfen,
während die Herren im Zivilanzuge ohne karne¬
valistische Kopfbedeckungen und Abzeichen er¬
scheinen, genehmigt . Die Genehmigung wird
vorbehaltlich des etwa zu erwartenden Tanzver¬
botes durch den Herrn Regierungspräsidenten
erteilt . Die Turngemeinde veranstaltet daher
am Sonntag , den 8. Februar 1920, im „Saal¬
bau Höltgen " einen Familienabend. (Näheres
siehe Anzeige in der heutigen Nummer .)

h klwl'lle, 30. Jan . Der „Evangelische
Verein " wird im Laufe der Woche eine Liste
bei den Glaubensgenossen zirkulieren lassen, zum
Zwecke des Beitritts zu diesem Verein , resp. zur
Erhebung der Beitrüge der Mitglieder . In An¬
betracht des niedrigen Jahresbeitrages und der
besonderen Bestrebungen des Vereins bittet der
Vorstand um Beitritt eines jeden evangelischen
Bürgers . — Der erste monatliche gemütliche
Abend ist am Dienstag,  den 3. Februar,
abends 8 Uhr , im „Deutschen Haus ", wozu
hiermit nochmals herzlichst eingeladen wird.

* Eltville , 30. Jan . Da erfahrungsmäßig
Theatervorstellungen in unserer Stadt immer
ein besonderes Interesse finden, so möchten wir
nicht verfehlen, aus das Stück hinzuweisen , das
am 8. Februar im „Deutschen Haus " von Mit¬
gliedern des ev. Kirchengesangvereins aufgeführt
werden soll. Es ist : „Des Burschen Heimkehr"
oder „Der tolle Hund ", Lustspiel in 4 Aufzügen
(in Darmstädter Mundart ) . Bekannter ist das
von demselben Verfasser stammende Lustspiel:
„Der . Datterich ", das seit seinem Erscheinen
1840 besonders im Heffenland aber auch darüber
hinaus unzähligemale aufgeführt worden ist. Im
Jahre 1915, zur Feier des 100-jährigen Ge¬
burtstags seines Verfassers Ernst Elias Nieber¬
gall , wurde der Daiterich außer in Darmstadt
auch in Frankfurt , Mainz , Wiesbaden , ja sogar
in Berlin auf größeren Bühnen aufgeführt , und
der Jnselverlag hat das Stück in die Reihe seiner
handlichen Büchlein ausgenommen . Nun steht
aber an überwältigender Komik der „Tolle
Hund " dem Datterich kaum nach, während seine
Bühnenwirksamkeit vielleicht noch größer ist.
Niebergall hat das Stück bereits als Student
geschrieben. Der glänzend begabte Schüler bezog
1832 die Landesuniversität Gießen , um ev. Theo¬
logie zu studieren ; später ging er ins Lehrfach
über . Zuerst war er Mitglied der Burschen¬
schaft, und als sie aufgelöst wurde , trat er in
das Korps Palatia ein. Obwohl es ihm als
Student ziemlich kümmerlich ging, da ihm die
Eltern nur wenig Geld schicken konnten, war
er stets munter und guter Dinge und bei seinen
Corpsbrüdern sehr beliebt. Auch galt er für
einen Hauptschläger , der manche Mensur aus¬
focht. Die einzelnen Szenen seines Stückes
wurden nach ihrer Entstehungunter fabelhaftem

vle Volksabstimmungenim GccnzlanS stnst
' ” Prüfstein für politische Reife.

Gib Seine

für öle Volksabstimmungen
auf Postscheckkonto verll » 71776

ober auf Seine Sank!
Veustcher Schutz-«»-, Berlin MV5«

Beifall auf der Kneipe vorgelesen. Veröffeir
licht wurde das Stück erst einige Jahre späte
Leider starb der talentvolle Verfasser schon i,
29 . Lebensjahre . Sowohl der Datterich als fc,
Tolle Hund gehören zu den allerbesten wt
originellsten deutschen Lustspielen . Man fati
sie geradezu klassisch nennen . Für jede Leben;
läge bieten sie irgend einen treffenden Ausspru,
und eine Menge Stellen daraus sind als g;
flügelte Worte in den Mund des Volkes üb«
gegangen . Ein echt volkstümlicher Hum«
harmlos aber urwüchsig und ein durchschlagend!
Witz zieht sich durch das Ganze von der erstr
bis zur letzten Szene . Beide Stücke gebt
außerdem *eine unübertreffliche Schilderung i,
kleinbürgerlichen Lebens , wie es vor 80—»
Jahren in einer deutschen Residenzstadt so b
haglich und gemütlich sich abspielte. Es ivji
also am Sonntag , den 8. Februar , Gelegenh
geboten, diese uns jetzt so beneidenswert j
scheinende gute alte Zeit für ein paar Stund
mitzuerleben.
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* LlwlIIe , 29. Jan . In Boyslaw -Tustanowi
(Galizien ) hat sich ein Konsortium größere (8
rechtsamen zur Gewinnung von Oelprodukti«
gesichert. Die Beteiligten sind Engländer , Fr«
zosen, und Polen , auch den Deutschen steht»
Beteiligung offen. Wie wir hören , vermitti
der hiesige „Vorschuß -Verein " Anmeldungen W
Interessenten . Jedenfalls schafft diese RohE
Produktion einen Ausweg für die verhänglH,
volle Kohlenkalamität und bringt den Beteiligt
guten Gewinn.

■l

Tages =Kalenber.
Sonntag, den>. Februar,yro.

Hatb. kaufm. Umin „vberrbeingau". Eltville, Ab«
8 Uhr : Familienball im „Hotel Reisenbach". — M
glieder lösen ihre Karten bei Herrn Philipp Schott.»

Montag, denr. Februar>oro.
voppelquartett- Abends7.30 Uhr: Gesangprobe. A

zähliges Erscheinen unbedingt erforderlich.
LeamtenvereinI Generalversammlung. Siehe Anzeig«.

vlenrtag, denr. Februar iyro.
Clcilifnomin, Abends8 Uhr: Gesangprobe. PünktlilE

und vollzähliges Erscheinen ist Ehrenpflicht. mit
mittwocb, dena. Februar,-ro.

Katb. kaufm. Ufrein„Vberrbeingau". Eltville> Abei>>
7,30 Uhr, im Vereiuslokal „Gasthaus zur Eintrag
für unsere angcstellten Mitglieder : Angestellten-Abo
mit wichtiger Tagesordnung : für die selbständig
Mitglieder : Gesellige Zusammenkunft.

vei
vre

Briefkaften der Redaktion.
Raummangels wegen mußten verschiedene Einsendung

für die nächste Nummer zurückgestellt werden.

verantwortlich : Robert Ltienne , Eltville.
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katholische Kirche, Eltville.
5onntag , 1. stedruar.

6.45 Uhr Frühmesse.
7.45 Uhr und 8,45 Ubr hl. Messen.
10 Uhr Hockamt. (Kollekte für den Peterspfennig ).
11,15 Militärgottesdienst.
2 Uhr Christenlehre und Armenseelenbruderschaft.

der

Montag , 2. ffedruar (Mariä Lichtmeß). »
Gottesdienst wie am Sonntag . Kerzenweihe vor

Hochamt. 2 Uhr Andacht und Halssegnung.
4 Uhr Marienverein.

fln Werktagen.
6,0<) Uhr Frühmesse.
6.30 Ubr bl. Messe. 6,45 Uhr Pfarrmesse.
7.30 Uhr hl. Messe.
Freitag abend 6 Uhr Herz-Jesu -Andacht mit Segen

im

5chwesternkape »e.
Sonntag, Februar, 7 und8 Uhr hl. Messen.

Uerein ewige Anbetung. Sonntag, 1. Februar:
betungstag für Männer uud Jünglinge.

Evangelische Kirchengemeinde.
Sonntag, deni. Februar.

l » Uhr vorm. : Gottesdienst in Erbach.
11 Uhr vorm. : Christenlehre der Mädchen.
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Kreisperein Rlteinpu.

Mittwoch, den 4. Febr. d. J., abenbs 7'|2 Uljr,

öffentliche Versammlung
im Gasthaus „Veutsche5 fiatis“ zu Clwille.

Vortrag des Herrn Dr . Schellenberg , Hauptgeschäftsführer des
Gauverbandcs Hessen-Nassau (Süd ) über : „Die politische Lage der
Gegenwart ".

Wir bitten um zahlreichen Besuch ; auch die Beteiligung von Frauen
ist sehr erwünscht.

Der Vorstand:
Neesen . Konsul ; Dr. Raefi , Forstrat ; Tang , Rechtsanwalt und Notar;

Zühlsdorfs , Oberst a. D.

eitolller Nachrichten . - Nmtsdlatt der Stabt eiwllle.
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JACOB BURG
Spedition Rheinschiffahrt Agenturen

Eltville am Rhein.
Generalvertretung der „Agrippina“

See -, Fluss - u. Landtransport - Versicherungs - Gesellschaft

verbündet mit dem „KÖlnerLloyd “ und der
„Mitteleuropäische “Versicherungs-Gesellschaft

KÖLN  a . Rhein.

Vertretung der „Kölnischen Unfall -Aktien -Gesellschaft “ und der
Kölnischen Feuer -Versicherungs - Gesellschaft Colonia “.
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Zur gefl. Beachtung!
In Anbetracht der fortwährend steigenden Preise für Lebens¬

mittel und des täglichen Bedarfs fühlen sich die

Vereinigten Friseusen von Eltville
anlasst , auch ihrerseits eine Preis - Erhöhung vorzunehmen . Es

n vom 1. Februar 1920 folgende Mindestpreise festgesetzt:
Einfache Tagesfrisur . Mk . 1.—

ulfache Tagesfrisur mit Ondulation oder Kreppen . „ 1.50’
Kopfwäschen mit Frisur . . . . . 3 __»
Haarschneiden oder Sengen . . . . . . . . . . 2 .— ’

Monats - Abonnement Mindestpreis Mk. 15.—.
Die Vereinigten Friseusen von Eltville.

Anfang Februar
beabsichtige ich einen

Tanzkursus
lm '^ Utr hen "SU8 ". hier , zu eröffnen.
Herren , , nm ^ Ungen VOn Damen  und
in der Ri S.^Utt>ürgcrlicJien Krei sen erbitte
FAUST 8  KChhandlung des Herrn  GUSTAV

AUbT ’ be wirken zu wollen.

Adolf Donecker.
Pl0m- Lehr erder bildenden Tanzkunst.

Eesang - u. Gebetbücher
in schöner Auswahl

vorrätig bei 8 . Fabisz JDw.

Trauerbilder
liefert die

Druckerei d. Blattes.

hasenfeile
wie alle Sorten ^ ette
zerriff . wo » . Strümpfe,

Sdjafsroolle,
neutudjabfälle,
svlv . alle Metalle
Kupfer , Messing . Blei,
Zink . alt . Zinnsachen . zu
höchsten Tagespreisen kauft

Frais
nur Birnbaumaasse r»

Mainz
Fahrt wird vergütet.

Wcinbcrgspsähle
zu kaufen gesucht.
Kljeingauerftrafje 30.

Demjenigen,
welcher am Dienstag in
Fleschner 's (Taunus¬
straße ) die Tedertasche
gestohlen hat, ist man
auf der Spur und wird
derselbe ersucht , dieselbe
an denselben Ort zu¬
rückzubringen , andern¬
falls der Polizei die
Sache zu weiteren Ver¬
folgung übergeben wird.

Mbl . Zimmer,
ohne Pension gesucht.
Off .u . D. 1 .270 a. d. Exp.

6esucht
Müdchen od. jung . Frau
täglich einige Stunden
für Hausarbeit , unter
günstigst . Bedingungen.

Kellermann,
Taunusstraße 3.

Haufe
Kanin - , Hasen- , Fuchs -,
Feh - , Ziegen - , Kasten- ,

Marder - , litis - ,
Maulwurf-
Hamster - f $ l | £
Wiesel - J >IIV

je nach Qualität
zu höchsten Preisen.

) . SchrSfl , Wiesbaden
Römerberg 6.

EinkaufP;:nv
scheinen , Gold , Silber,
Doubl » , Brillanten,
Uhren , Schmucksachen,
Zahngebiffen und Teilen.
8 . Martin jr., Mainz,

Klaraftr. 21

Altertümer
wie schöne Kleiber-
schrünke , Sessel , Fische,
Kommoden , Porzellan,
Bilder usw . kauft zu

hohen Preisen

J. Meischer, Mainz,
Karm 2liten (tr . 7.

FCHC »m
Kanin , Iflaultourf,

Füdifen , Marder . Iltis,
Ziegen,

Kehenu«
Schafen ij niy n
gerbt für ^

I . Schröfl,
Ulietbadcn, Römerberg 6.

3urgefl . Beaditung!
Aufträge von auswärts

können auch per Postpaket
gesandt ererben ; nach er¬
folgter Fertigstellung werden
dieselben prompt u. zuver¬
lässig per Nachnahme zurück-
gesandt . Litte jedoch nur gut
getrocknete Felle zu senden.

Kino-Theater
...»P. eutsches Haus"> Eltville.
Sonntag , den 1. Februar , nachm . 4 J/S Uhr

und abends 71/* Uhr,
Montag , den 2. Februar , abends 71/t Uhr:

Tanger.
Die schöne Reiterin.
Toto und Cleopatra.

Hauchen verboten.
Personen unter 16  Jahren haben keinen Zutritt.

Elisaöetyen - Perein,
Eltville.

öeneralperfammlung
am Dienstag , den 3 . Februar 1920 , nadt-

^r r\ Im / :^hol . Dereinsljaus “ W0-
äu Die Mitglieder hierdurch eingeladen werden.

Tagesordnung:
1.  Jahresbericht.
2 . Kassenbericht.
3 . Entlastung des Vereins.
4 . Sonstige Vereinsangelegenheiten.

Die Vorsitzende : Die Schriftführerin:
Frl . Sophie Butz . Frau Müller - öastell

Vcmntcn - Vcrtiu Elwisse.
Am Montag , den T. Februar IN2tt

akenb ? VM fU ^r ' studet im oberen Saale des
®* Schw - Ibach -i . und Ring.

6 eileral-velrsmmi«tig
mit folgender Tagesordnung statt'

1. Geschäftsbericht.
2 - Kassenbericht.
3 . Bericht des Wirtschaftsausschusses.
4 . Vorstandsersatzwahl.
5 . Verschiedenes und Anträge.

Em vollzähliges und pünktliches Erscheinen ist
unbedingt erforderlich . Die beantragten Anteil¬
scheine gelangen gegen Barzahlung zur Ausgabe.

Der Vorstand.

krsutercheringe
ff . marinierte , Pfd . Mk . 3 .— .

Steckzwiebel
bimförmige , kleine , empfiehlt

_ Schwab , Rhtinflautr «tra» t Z).

Faber ’s
höhere Knabenschule
sechsklassige Realschule mit Pensionat

WESBADEN , Adelheidsfr . 71.
Aufnahme vom 9. Jahre an . Die Schüler werden in
kleinen getrennten Klassen unterrichtet , dadurch
kann auf die Eigenart jedes einzelnen weitgehendste
Rücksicht genommen werden . Die Schlussprüfung
wird in der Anstalt abgehalten , die Erfolge sind

durchweg gute.
Für auswärtige Schüler Voll- und Halbpension.
_ Auskunft erteilt der Leiter.—— — — — — — —

Stockfische , Schellfische
UNd

Nhemfifche.
Nschhalle Llecker.
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Danksagung.
Für die überaus wohltuenden Beweise herzlicher Teilnahme während der Krank¬

heit und bei dem Ableben unseres teuren Verstorbenen sagen wir

innigsten Dank.
Insonders danken wir Herrn Pfarrer Weckerling für die erhebenden Worte am

Grabe, den vereinigten Gesangvereinen „Liederkranz", „Concordia", „Doppelquartett"
für den erhebenden Grabgesang , sowie der „Freiw. Feuerwehr" und dem „Evang. Kirchen¬
gesangverein" dem „Geflügel- und Tierschutzverein Eltville", dem „Zitherklub Eltville", dem
„C. E. S. Eltville", „P.-V. Eltville", den „Rheingau Elektricitätswerken", den Angestellten
der Fa. Dumcke, dem Personal der Buchdruckerei Boege, ferner für die überaus zahl¬
reichen Kranzspenden und die dem Verstorbenen erwiesene letzte Ehre, nicht zuletzt den
Barmherzigen Schwestern für die aufopfernde Pflege während seiner schweren Krankheit.

Eltvill «, den 29. Januar 1920.

Frau Alwin Boege , geh . Etienne,
und Kinder.

Sonntag , den 8. Februar 1920, abends 7% Uhr,
im grossen Saale des „Hotel Reisenbach “ :

K.K.V.Eltville.
Unser so beliebter

a » a

iftiwti H
findet am

Sonntag , den 1. Februar 1920,
abends 8 Uhr, im kleinen und grossen Saale
des Hotel Reisenbach statt.

Tanzleitung : Herr Tanzmeister DELLER,
Wiesbaden. — Tisch-Bestellungen rechtzeitig
erbeten (im Hotel Reisenbach).
Herrenkarte : Mk. 5.—. Damenkarte : Mk. 3.—.

Kartenvorverkauf:
ln der Buchhandlung Schott und „Saalbau
Reisenbach“ (für Mitglieder nur in der Buch¬

handlung Schott).

Lmngenreintle-vkltyllle.
Jim Sonntag, den$. Februar 1920,

abends 8 Uhr , veranstalten wir im Saale des
„Hotel Höltgen " einen

«f

Bunter Volks-Unterhaltungsabend
mit nachfolgendem

ZVakt. s

bet
wo
001

Mifwirkende:
Fräulein ElSft NcOSOn , Konzert - und Oratorien -Sängerin , Eltville.

Fräulein Mari © Kehrer , Pianistin , Wiesbaden.

Herr AllgUSt BaUin , Violinist , Biebrich a . Rh.

Herr HailS BemhÖft , Schauspieler (Nass . Landestheater ), Wiesbaden.

Preise der Plätze:
I. Platz (nummeriert) Mk . 3 .— , 11. Platz (nummeriert) Mk . 2 .— , III. Platz Mk . 1.— .
Karten -Vorverkauf : Buchhandlung Ph . Schott , Telefon Nr.141.

Die Damen werden gebeten , ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Eintrittskarten sind zu haben im Vorverkauf
für Mitglieder Mk. 2.—,

„ Nichtmitglieder „ 3.—,
„ Damen „ 2.—,

in der Buchhandlung von öuftao Faust,
Gutenbergstraße.

Getränke beliebig!
LIi, besonderer Tsnrgeld wird nicht erhoben.

Der Uorstand.

Su;
auf

Rh.

Ko,

und
frat

Violln-Antermchi auf
lern

für Anfangs - sowie fortgeschrittene Schüler tv  o .
teile ich auf das Gründlichste ; gleichzeitig ew-
pfehle mich allen vereinen und Hotelbesitzern ' J
bei Vereins » und Famiiienfestlichkeiten M
Stellung von Konzert - und Vall- Vrchestern.

F^ \\iniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii-iiiiiiiiiiiliiiiiiiwiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii. im

Die DerlotmNZ unserer

Tochter mit Herrn

^ntmt Hemmler beehren
wir uns anzujeigen

Curl Köhnlein u.
geh, Kchlcpper.

Getsensieim rr. Alp,
im Januar 192D.

ferne Verlobung mit
Jriiulein ^ Jertu Körnlein
beehre ich mich an ^ujeigen

Anton Kemrnler.

Kltville n.  Dlj . ,
im Januar 1920.

karten-d--
kleiner Hcker,

am liebsten nördlich der
Stadt , zu pachten gesucht
M \). Taunusftr. 19 p.

besucht wird

MädcheNoderFmu
täglich für einige Stun¬
den Hausarbeit
5chiosser , Wörthstr . 38.

Achtung!
Kaufe frisch geleerte

champagnerflafchen
a 1 Mk. öoedecker II .,
Limonadenfabrik Alainz
hint.Lhristophstr.7,Tel.4018

Riehlschule
Lyzeum (Höbe

Ste

J . Rudel , Musiklehrer, » naä
kiwilie , Schlossergaffe 4. HBrll

- —--Mberi

1100

ZU Biebrich Jwer
M 200

Anmeldungen für das neue Schuljahr nehmen die Unter-
zeichneten in der Zeit vom 2 .— 7 . Februar täglich  zwischei| De rf
11 und 12 Uhr in ihren Amtszimmern oder schriftlich entgegen*

Dr. Weimer . Dr. Schmitz . j$ ön
|3af >i

1 Schlafzimmer,
1 Herrenzimmer,
1 Speifezimmer,
1 Wohnzimmer,
1 Küche,
1 Pianino,
enenti. auch einzelne
gute Möbel zu kaufen

gesucht.
J. Jäger , Wiesbaden,

fjelenenftrafje 15'

Zu kaufen gesucht:
r Steppdecken oder
Lottern und6 noch

gute Settücher.
Off . mit Preis unter
I. G. 205 an die Exp.
d. Bl.

Altertümliche Möbel
sowie bessere gebrauchte
Möbel kaust zu hoben Preis.
ffnton kernhart, Mainz
kmmewnstr. 19. Telef. 1034.

stelltKaufe
gebrauchte Sdj# « '
Kleiber, TDäfdji daß
Sold, Silber u(f Zwe
Zahle die besten PreW künst

R. 5charfstein , i besch
Mainz, Korbgafse^  e
Karlen ^
zu Kaufen oder nAon
pachten gesucht. J 5̂lQtl
Näh. (Tartrristr 1
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